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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2018 Ausgegeben am 31. Juli 2018 Teil II 

199. Verordnung: Änderung der Online-Identifikationsverordnung 

199. Verordnung der Finanzmarktaufsichtsbehörde (FMA), mit der die Online-
Identifikationsverordnung geändert wird 

Auf Grund des § 6 Abs. 4 des Finanzmarkt-Geldwäschegesetzes – FM-GwG, BGBl. I Nr. 118/2016, 
zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl. I Nr. 17/2018, wird mit Zustimmung des Bundesministers 
für Finanzen verordnet: 

Die Verordnung der Finanzmarktaufsichtsbehörde (FMA) über die videogestützte Online-
Identifikation von Kunden (Online-Identifikationsverordnung – Online-IDV), BGBl. II Nr. 5/2017, wird 
wie folgt geändert: 

1. In § 2 am Ende wird der Punkt durch einen Strichpunkt ersetzt und folgende Z 3 angefügt: 
 „3. Auftragsverarbeiter: ein Auftragsverarbeiter gemäß Art. 4 Nr. 8 der Verordnung (EU) 2016/679 

zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien 
Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung), ABl. 
Nr. L 119 vom 04.05.2016 S. 1, in der Fassung der Berichtigung ABl. Nr. L 127 vom 23.05.2018 
S. 2, auf den die Bestimmungen bezüglich Dritten gemäß dem 4. Abschnitt des FM-GwG 
anwendbar sind.“ 

2. In § 4 Abs. 2 wird der Verweis „§ 50a Abs. 5 DSG 2000“ durch den Verweis „§ 12 Abs. 4 Z 2 DSG “ 
ersetzt. 

3. In der Überschrift des § 6 und in § 6 Abs. 1 wird jeweils der Ausdruck „Dienstleister“ durch den 
Ausdruck „Auftragsverarbeiter“ und der Ausdruck „Dienstleisters“ durch den Ausdruck 
„Auftragsverarbeiters“ ersetzt. 

4. § 6 Abs. 1 letzter Satz entfällt. 

5. § 7 lautet: 
„§ 7. (1) Soweit auf Bestimmungen des FM-GwG verwiesen wird, ist das Finanzmarkt-

Geldwäschegesetz (FM-GwG), BGBl. I Nr. 118/2016, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I 
Nr. 37/2018 anzuwenden. 

(2) Soweit auf Bestimmungen des DSG verwiesen wird, ist das Datenschutzgesetz (DSG), BGBl. I 
Nr. 165/1999, in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 24/2018 anzuwenden.“ 

Ettl Kumpfmüller 
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